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 Programm Team
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Freundinnen und Freunde 
der Prävention,

zahnmedizinische Prävention ist eine beispielhafte Erfolgsgeschichte 
in allen Altersgruppen. Trotzdem bleibt auch in Zukunft noch viel zu 
tun: Um speziellen Anforderungen von vulnerablen Gruppen gerecht 
werden zu können, beleuchtet dieser Kongress fundierte präventive 
Konzepte zur Verhinderung frühkindlicher Karies, zur langfristigen 
Betreuung von Menschen mit Behinderungen und zur Begleitung von 
Senioren, Hochbetagten und Pfl egebedürftigen. Aber auch nach-
haltige wissenschaftliche Konzepte zur unterstützenden Parodontitis-
therapie (UPT), modernem Biofi lmmanagement und dem langfris-
tigen Erhalt von Implantaten stehen im Fokus dieser Veranstaltung. 

„Prävention in der Zahnarztpraxis ist Teamarbeit“ – mit diesem 
Leitsatz möchte die dgpzm auch das Interesse der Zahnmedizinischen 
Fachangestellten, Zahnmedizinischen Prophylaxeassistentinnen und 
Dentalhygienikerinnen wecken. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme 
und Mitgliedschaft in der Fachgesellschaft. In einem guten Team 
übernimmt jeder seine speziellen Aufgaben, die sich wechselseitig 
ergänzen und am Ende zum langfristigen Zahnerhalt führen. Seitens 
der dgpzm möchten wir Ihren Teamgeist beleben und mit neuen 
Prophylaxekonzepten frischen Wind geben. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Prof. Dr. Cornelia Frese
Präsidentin der DGPZM

©
 D

G
Z

Editorische Notiz:  
Aus Gründen der Lesbarkeit verzichten wir auf durchgängige Nennung von 
männlichen, weiblichen und diversen Bezeichnungen. Alle Texte beziehen sich 
selbstverständlich in gleicher Weise auf Frauen, Männer und diverse Personen.
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Programm Zahnärzte

Donnerstag, 18. April 2024
 
Pre-Congress Workshop S. 6 
 
 
 
Freitag, 19. April 2024
 
Hauptvorträge  S. 7–8 
Table Clinics S. 9 
 
 
 
Samstag, 20. April 2024
 
Hauptvorträge S. 10–11 
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DONNERSTAG, 18. APRIL 2024 

Gewinnung und Herstellung von autologen 
Blutkonzentraten
Workshop für zahnmedizinische Praxisteams inkl. Hands-on

13.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pause)                                             

  REFERENT  
Prof. Dr. Dr. Dr. Shahram Ghanaati/Frankfurt am Main und Kollegen

  INHALT  
Der wissenschaftlich fundierte Einsatz von Blutkonzentraten in der 
Regenerativen und Allgemeinen Zahnheilkunde rückt immer stärker 
in den Fokus. In diesem Maße wächst auch das Interesse am Thema 
stetig. Blutkonzentrate werden aus patienteneigenem peripheren Blut 
hergestellt. Dieses bioaktive autologe System optimiert durch die 
Unterstützung der patienteneigenen Regeneration z. B. den Erfolg 
dentaler Implantate. Ebenso bedeutend ist der Einsatz von Eigen-
blutkonzentraten in der Parodontologie, wenn es z. B. darum geht, 
die Erhaltung des Zahnes regenerativ zu unterstützen, oder generell 
in der Augmentativen und Präprothetischen Chirurgie. 
Die Blutentnahme an sich sowie die Zentrifugation zur Herstellung 
von Blutkonzentraten erfordern im Prinzip geringe technische bzw. 
organisatorische Voraussetzungen. Damit sind beide Prozesse relativ 
unkompliziert in den Praxisalltag integrierbar. Für den Erfolg spielen 
allerdings der Zeitfaktor und somit auch eine gewisse Routine eine 
entscheidende Rolle. Das praxisorientierte Workshop-Konzept 
gewährleistet für die Teilnehmer den größtmöglichen Lernerfolg 
durch intensives Üben und Wiederholen der einzelnen Schritte bei 
der Gewinnung und Herstellung autologer Blutkonzentrate.
Am Ende des Kurses werden die Teilnehmer in der Lage sein, 
routiniert und verlässlich diese grundlegenden medizinischen 
Tätigkeiten auszuüben und damit entscheidend Einfl uss auf die 
Ergebnisqualität und die Patientenzufriedenheit nehmen zu können. 

Hands-on-Übungen
Qualitätsmanagement in der Praxis I Anforderungen an die 
Arbeitsplatzgestaltung zur Venenpunktion und zur PRF-Herstellung I
Vorbereitung und Durchführung der Blutentnahme in ihren 
Einzelschritten I Umsetzung der LSCC-Protokolle (Zentrifugen-
Einstellungen, Röhrchen-Platzierung) I Herstellung solider sowie 
fl üssiger PRF-Matrix 

Der Workshop fi ndet in Kooperation mit der Society for Blood 
Concentrates and Biomaterials e.V. (SBCB) statt. 
Alle Teilnehmer erhalten ein Zertifi kat der Fachgesellschaft.

Hinweis: Die Teilnehmerzahl ist stark limitiert, daher wird eine 
rechtzeitige Anmeldung empfohlen!
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FREITAG, 19. APRIL 2024

Hauptvorträge

Wissenschaftliche Leitung/Moderation
Prof. Dr. Cornelia Frese/Heidelberg,  
Prof. Dr. Anahita Jablonski-Momeni/Marburg 
 
09.00 – 09.15 Uhr Eröffnung 
 Prof. Dr. Cornelia Frese/Heidelberg,  
 Prof. Dr. Anahita Jablonski-Momeni/ 
 Marburg 
 
09.15 – 10.00 Uhr Kurzvorträge und Diskussion Praktikerpreis  
 Moderation: Prof. Dr. Cornelia Frese/ 
 Heidelberg 
  
10.00 – 10.30 Uhr  Strukturierte parodontale Nachsorge (UPT) –  
 ein wissenschaftliches, nachhaltiges und  
 wirtschaftliches Erfolgskonzept 
 Prof. Dr. Nicole B. Arweiler/Marburg
 
10.30 – 11.00 Uhr  Pause/Besuch der Industrieausstellung
 
11.00 – 11.30 Uhr Die professionelle Zahnreinigung: Rotierende 
 Instrumente vs. Luft-Pulver-Wasser-Strahlgeräte  
 Prof. Dr. Gregor Petersilka/Würzburg
 
11.30 – 12.15 Uhr Guided Biofilm Therapy: Der neue Königs- 
 weg in der PZR? 
 Dr. Klaus-Dieter Bastendorf/Eislingen
 
12.15 – 12.45 Uhr Implantate benötigen eine besondere  
 Nachsorge – der beste Weg zum  
 langfristigen Erhalt 
 Prof. Dr. Frank Schwarz/ 
 Frankfurt am Main
 
12.45 – 13.00 Uhr  Diskussion
 
13.00 – 13.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung 
 
13.30 – 13.50 Uhr Preisverleihung Praktikerpreis  
 Moderation: Prof. Dr. Anahita  
 Jablonski-Momeni/Marburg
 
13.50 – 15.00 Uhr Ökonomische Aspekte der Prophylaxe 
 (siehe S. 8) 
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FREITAG, 19. APRIL 2024

© Rawpixel.com/Shutterstock.com

   AB 18.15 UHR   
  IT S̓ PARTYTIME   

Get-together in der Industrieausstellung.
Lassen Sie den Kongresstag mit angenehmen 
Gesprächen, ausgewählten Snacks und Getränken 
in entspannter Atmosphäre ausklingen.

Ökonomische Aspekte der Prophylaxe

  REFERENTEN  
StB Dr. Ann-Kathrin Arp/Köhn 
Monika Dietschmann (ZMV)/Köhn

Ihr macht die Zähne und jetzt machen wir mal die Zahlen.
Die Gebühren für eine Prophylaxesitzung liegen laut Kassenzahn-
ärztlicher Bundesvereinigung zwischen 80 und 120 Euro. 
Geht da nicht mehr?

„Meine Patienten zahlen das nicht.“
Prävention bedeutet nicht nur Symptome zu behandeln, sondern die 
Ursachen.
Dann lasst uns mal rechnen: Was wäre, wenn wir mit der Prophylaxe 
ein Honorar abrechnen, dass unsere Fachkräfte gut bezahlt und dass 
es uns ermöglicht, wirtschaftlich und präventiv zu handeln.
Wir sprechen nicht nur über Kosten. Vor allem sprechen wir über 
Umsatz und dafür brauchen wir: Kommunikation, Abrechnung und 
vor allem einen Plan.

Mit freundlicher Unterstützung von:

15.00 – 15.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

ab 15.30 Uhr Table Clinics
 (siehe S. 9) 

TC   Kreussler

TC   white cross

TC   PerioChip/Dexcel Pharma

TC   EMS

TC   Philip Morris

TC   mectronF
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FREITAG, 19. APRIL 2024

Table Clinics

Die Referenten betreuen unter einer konkreten Themenstellung einen 
„Round Table“. Es werden Studien, Techniken sowie praktische 
Anwendungsmöglichkeiten vorgestellt, bei denen die Teilnehmer die 
Gelegenheit haben, mit den Referenten und anderen Teilnehmern zu 
diskutieren und Fragen zu stellen.  

  ABLAUF  
15.30 – 16.15 Uhr 1. Staffel
16.30 – 17.15 Uhr 2. Staffel
17.30 – 18.15 Uhr 3. Staffel

Die Table Clinics fi nden in einem rotierenden System statt, wodurch 
die Teilnahme an bis zu drei Table Clinics möglich ist. 

Eine Auswahl der gewünschten Table Clinics ist bereits bei der 
Anmeldung erforderlich. Um die volle Punktzahl erreichen zu 
können, ist es nötig, an allen drei Staffeln teilzunehmen.

TC  Kreussler
Prof. Dr. Gregor Petersilka/Würzburg
Taschenanästhesie ohne Einstich – eine 
Anästhesieoption für PA, UPT und PZR

TC  white cross
Prof. Dr. Werner Birglechner/Heidelberg
Dual-Light Therapie – neue Perspektiven bei der Therapie von 
Mukositis und Periimplantitis

TC  PerioChip/Dexcel Pharma
Dr. Gregor Gutsche/Koblenz
Wann und wie hilft der Chlorhexidinchip wirklich?

TC  EMS
Marion von Wietersheim/München
GBT Guided Biofi lm Therapy – Prophylaxe mit System

TC  Philip Morris
Dr. Alexander Nussbaum/München
Raucher:innen mit niedriger Rauchstoppmotivation – Barrieren 
erkennen, zielgerichtete Maßnahmen ergreifen

TC  mectron
Prof. Dr. Dr. Dr. Shahram Ghanaati/
Frankfurt am Main
Möglichkeiten und Grenzen der Augmentativen Chirurgie 
in der Implantologie mit Piezosurgery und PRF-Verfahren

   AB 18.15 UHR   
  IT S̓ PARTYTIME   

Raucher:innen mit niedriger Rauchstoppmotivation – Barrieren 

F
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SAMSTAG, 20. APRIL 2024

 

Wissenschaftliche Leitung/Moderation
Priv.-Doz. Dr. Dr. Philipp Kanzow/Göttingen, 
Dr. Benedikt Luka/Hannover 
 
09.00 – 09.05 Uhr Vorstand DGPZM 
 Eröffnung 

09.05 – 09.35 Uhr  Professionelle Prävention bei Kindern:  
 Was ist effektiv?  
 Prof. Dr. Anahita Jablonski-Momeni/ 
 Marburg

09.35 – 10.05 Uhr  Nadelöhr Narkosesanierung – Bericht aus einer  
 kinderzahnmedizinischen Schwerpunktpraxis 
 drs. Johanna Kant/Oldenburg

10.05 – 10.35 Uhr  Think globally – Mundgesundheitskonzepte  
 in der Entwicklungshilfe 
 Dr. Alexandra Wolf/Berlin 

10.35 – 10.45 Uhr  Diskussion
 
11.30 – 12.00 Uhr Prävention bei Senioren und Hochbetagten – 
 Was ist zu beachten?  
 Prof. Dr. Cornelia Frese/Heidelberg

 

Hauptvorträge
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SAMSTAG, 20. APRIL 2024

12.00 – 12.30 Uhr Interdentalraumhygiene von jung bis alt –
 Welche Hilfsmittel für wen?

Priv.-Doz. Dr. Caroline Sekundo/
 Heidelberg

12.30 – 13.00 Uhr Ernährungsberatung in der professionellen 
 Prävention: Wertvolle Tipps 

Prof. Dr. Yvonne Jockel-Schneider/
 Würzburg

13.00 – 13.15 Uhr Diskussion

13.15 – 14.30 Uhr Pause/Besuch der Industrieausstellung

14.30 – 15.15 Uhr Motivation ist nicht alles, aber ohne 
 Motivation ist alles nichts 

Priv.-Doz. Dr. Christoph A. Ramseier/
 Bern (CH) 

15.15 – 16.00 Uhr Die häusliche Mundhygiene unter die Lupe 
 genommen: Von „A“ wie Anfärbetablette bis 
 „Z“ wie Zahnputztechnik 

Prof. Dr. Nadine Schlüter/Hannover

16.00 – 16.15 Uhr Abschlussdiskussion

Hauptvorträge

© OEMUS MEDIA AG
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UPDATE
Trier · Warnemünde · Wiesbaden · Leipzig · 

Konstanz · Hamburg · Essen · München · 
Düsseldorf · Baden-Baden

SEMINARE FÜR DAS PRAXISTEAM

ALLE TERMINEANMELDUNG
www.praxisteam-kurse.de



 

Programm Team

Freitag, 19. April 2024
 
Update Qualitätsmanagement S. 14 
Ausbildung zur/zum zertifizierten Qualitätsmanagement- 
beauftragten (QMB) mit DSGVO-Inhalten 
 
 
Samstag, 20. April 2024 
 
Update Hygiene  S. 15 
Hygiene in der Zahnarztpraxis
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QM I DOKUMENTATION I HYGIENE

UPDATE
 

SEMINARE FÜR DAS PRAXISTEAM



FREITAG, 19. APRIL 2024 – PROGRAMM TEAM

Update Qualitätsmanagement 
Ausbildung zur/zum zertifizierten Qualitätsmanagement-
beauftragten (QMB) mit DSGVO-Inhalten 

09.00 – 17.00 Uhr (inkl. Pausen)  
 
  REFERENT  
Christoph Jäger/Stadthagen 
 
  SEMINARINHALT   
Nur gut ausgebildete QMB bringen die Praxis ans Ziel! Auch nach 
zehn Jahren (gesetzliche Frist zur Einführung) ist der Aufbau eines 
QMS eine große Herausforderung für Praxen und deren Verant- 
wortliche. In der OEMUS POWER Ausbildung – von nur einem  
Tag – qualifizieren wir Ihre QMB. Die Teilnehmer erhalten nach der 
bestandenen Prüfung ein Zertifikat zur/zum „Zertifizierten 
Qualitätsmanagementbeauftragten für Zahnarztpraxen“.  
Die OEMUS POWER Ausbildung ist für Praxen konzipiert worden, 
die bereits ein QM-System eingeführt haben oder jetzt durchstarten 
möchten. In den Workshops erlernen die Teilnehmer die Grund- 
elemente eines einfachen und verständlichen QMS. Neue 
gesetzliche Erweiterungen werden besprochen. Überfüllte und 
komplizierte Handbücher gehören der Vergangenheit an. Es gibt 
auf dem Markt unterschiedliche QM-Nachweisstufen. Welches 
System ist das richtige für meine Praxis?  
Wer sich hier – unwissentlich – für ein falsches System entscheidet, 
macht mehr als er es muss. Verabschieden Sie sich von teuren 
QMS und investieren Sie in die Ausbildung derer, die Sie mit dem 
Aufbau bzw. mit der Weiterentwicklung Ihres QMS beauftragt 
haben. Wichtige DSGVO-Anforderungen werden angesprochen 
und die neuen Anforderungen mit den Kursteilnehmern diskutiert. 
Profitieren Sie bzw. Ihr*e QMB von der 30-jährigen Erfahrung des 
bundesweit bekannten QM-Trainers Christoph Jäger.  
Gerne sind auch Sie als Praxisinhaber herzlich willkommen. 
 
  QM   
QM-Grundwissen I Die jährlichen Überprüfungen durch die KZVen I  
Gesetzliche Rahmenbedingungen I Sind wir mit unserem Handbuch 
auf dem richtigen Weg? I Grundlagen zum Aufbau eines einfachen 
QM-Systems I Vorstellung eines 5-Jahres-Plans für die QMB mit allen 
wichtigen Aufgaben I Vorstellung eines Schutzkonzeptes „Gewalt und 
Missbrauch“   
 
  DSGVO   
Grundlagen der DSGVO I Virtueller Datenschutz-Praxisrundgang I 
Worauf müssen wir im Datenschutz unbedingt achten? 
 
Wissensabfrage der QMB-Ausbildung mit einem Multiple-Choice- 
Test
Inklusive umfassendem Kursskript! 
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SAMSTAG, 20. APRIL 2024 – PROGRAMM TEAM

Update Hygiene 
Hygiene in der Zahnarztpraxis inklusive neuer gesetzlicher 
Vorgaben 

09.00 – 18.00 Uhr (inkl. Pausen)  
 
  REFERENTIN  
Iris Wälter-Bergob/Meschede 
 
  SEMINARINHALT   
Das Update – Hygiene in der Zahnarztpraxis vertieft bereits 
vorhandenes Wissen, gibt neue Perspektiven für die relevanten 
Bereiche und informiert jeweils aktuell über Entwicklungen und 
Veränderungen. So werden unter anderem auch maßgebliche 
Änderungen aus dem Infektionsschutzgesetz und der neuen 
Medizinprodukte-Betreiberverordnung (MPBetreibV) erläutert  
und mit praktischen Tipps für den beruflichen Alltag praxis- 
orientiert interpretiert.  
Das Update – Hygiene in der Zahnarztpraxis ist in besonderer 
Weise geeignet, das Praxisteam auf dem aktuellsten Stand rund  
um das Thema Praxishygiene zu halten. 
 
I Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene und  
 Infektionsprävention (KRINKO) beim Robert Koch-Institut (RKI)  
 und des Bundesinstitutes für Arzneimittel und Medizinprodukte  
 (BfArM) inkl. neuer RKI-Richtlinien  
I  Rechtliche Rahmenbedingungen für ein Hygienemanagement  
I  Anforderungen an die aktuellen Infektionsschutzmaßnahmen  
I  Anforderungen an die Aufbereitung von Medizinprodukten  
I  Anforderungen an die Ausstattungen der Aufbereitungsräume  
I  Anforderungen an die Kleidung  
I  Anforderungen an die maschinelle Reinigung und Desinfektion  
I  Wie setze ich die Anforderungen an ein Hygienemanagement  
 in die Praxis um?  
I  Risikobewertung  
I  Hygienepläne  
I  Arbeitsanweisungen  
I  Instrumentenliste 
 
Die Lernerfolgskontrolle erfolgt mittels Multiple-Choice-Test.  
Inklusive umfassendem Kursskript! 
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Veranstalter/Anmeldung

OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29   
04229 Leipzig 
Tel.:  +49 341 48474-308
Fax: +49 341 48474-290 
event@oemus-media.de  
www.oemus.com
www.praeventionskongress.info
 
Veranstaltungsort

Radisson Blu Hotel
Franklinstraße 65   
60486 Frankfurt am Main 
Tel.: +49 69 770155-0 
www.radissonhotels.com

Zimmerbuchungen 

 
 
Asp.: Katrin Wolters 
Tel.:  +49 211 49767-20 | Fax: +49 211 49767-29 
wolters@primecon.eu  
www.primecon.eu 
 

Wissenschaftliche Leitung 

DGPZM – Deutsche Gesellschaft  
für Präventivzahnmedizin  
Pfaffenwiese 3 | 65931 Frankfurt am Main 
Tel.: +49 69 30060473| Fax: +49 69 30060577 
info@dgpzm.de  
www.dgpzm.de
 

Fortbildungspunkte

Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen zur zahnärzt lichen 
Fortbildung der DGZMK, BZÄK und KZBV aus dem Jahre 2005 in 
der aktualisierten Fassung von 2019. Bis zu 20 Fortbildungs punkte. 
 

AGB

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Veranstaltungen. 
Diese sind abrufbar unter:  
www.oemus.com/page/agb-veranstaltungen

ORGANISATORISCHES

JETZTDIE CHANCE NUTZEN  
UND DIREKT ONLINE 

ANMELDEN.
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ORGANISATORISCHES

Kongressgebühren

  FREITAG, 19. UND SAMSTAG, 20. APRIL 2024  
Teilnahme an den Vorträgen und Table Clinics
Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 29.02.2024) 235,– €
Zahnarzt  265,– €
Assistent/Zahnärztliches Personal 160,– €
Tagungspauschale* 128,– €

Bei Tageskarten reduziert sich die ausgewiesene Kongressgebühr um 25 %.

Tagungspauschale Freitag: 64,– € | Samstag: 64,– € 

Mitglieder der DGZ/DGPZM erhalten 10 % Rabatt auf die Kongressgebühr.

  PRE-CONGRESS WORKSHOP (Donnerstag)  
Gewinnung und Herstellung von autologen Blutkonzentraten  
Zahnarzt 395,– €
Zahnärztliches Personal 295,– €
Team (1 x ZA + 1 x ZÄP) 595,– €
Tagungspauschale*  44,– €

  PROGRAMM TEAM  
Update Qualitätsmanagement (Freitag) 165,– €
Tagungspauschale* 64,– €

Update Hygiene (Samstag)
Zahnarzt 235,– €
Zahnärztliches Personal 205,– €
Teampreis (ZA + ZÄP) 410,– €
Tagungspauschale* 64,– €

*  Die Tagungspauschale beinhaltet unter anderem Kaffeepausen, Tagungsgetränke, 
Imbissversorgung und ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten. 

  GET-TOGETHER  
Freitag, 19. April 2024, ab 18.15 Uhr

Die Get-together Party ist für Kongressteilnehmer kostenfrei.
Begleitpersonen 25,– €

Alle Preise zzgl. MwSt.

Get-together in der Industrieausstellung.
Lassen Sie den Kongresstag mit 
angenehmen Gesprächen, ausgewählten 
Snacks und Getränken in entspannter 
Atmosphäre ausklingen.
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AUSSTELLERVERZEICHNIS

Stand: 14.02.2024
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